
Neuer Lehrgang zum 
"Geprüften Natur- und Landschaftspfleger" 

 
 
Das Fortbildungszentrum für Landwirtschaft und Hauswirtschaft Almesbach beabsichtigt, 
den Lehrgang „Geprüfter Natur- und Landschaftspfleger“ mit anschließender Fortbildungs-
prüfung für ganz Bayern durchzuführen. 
 
Diese Fortbildungsprüfung stellt eine Zusatzqualifikation für die "grünen Berufe": Landwirte, 
Gärtner, Winzer, Forstwirte, Revierjäger, Fischwirte, Tierwirte, sowie Wasserbauer dar. Vor-
aussetzung zur Teilnahme an dem Lehrgang ist eine Berufsausbildung mit Abschluss und 
Berufspraxis von mindestens 3 Jahren oder ein Nachweis von Kenntnissen und Fertigkeiten, 
die eine Zulassung zur Prüfung rechtfertigen. 
Mit dieser Zusatzqualifikation können sich neue Berufs- und Erwerbschancen eröffnen, denn 
geprüfte Natur- und Landschaftspfleger sind qualifiziert, Arbeiten im Naturschutz und in der 
Landschaftspflege, in der Schutzgebietsbetreuung und Umweltbildung auf hohem Niveau 
sach- und fachgerecht durchzuführen. 
Das Angebot richtet sich deshalb auch an Mitarbeiter von Bauhöfen, die sich eine Zusatz-
qualifikation aneignen wollen. 
 
Von den geprüften Natur- und Landschaftspflegern werden u.a. folgende Arbeiten erwartet: 
 
 
• Mithilfe bei der Pflege und Entwicklung ökologisch wertvoller Flächen 
 
• Mahd, Entbuschungs-, Schnitt- und Pflanzmaßnahmen, sowie Entfernen und Verwerten 

des Grüngutes 
 
• Mithilfe bei der Pflege und Entwicklung der Kulturlandschaft und von Flächen, die zukünf-

tig extensiv bewirtschaftet werden 
 
• Mitarbeit bei der Kartierung von Landschaften 
 
• Informationstätigkeit und Besucherbetreuung 
 
• Beratung über Förderprogramme im Bereich des Naturschutzes und der Landschaftspfle-

ge sowie der extensiven Landbewirtschaftung 
 
• Mithilfe bei der Vertrags- und Vollzugskontrolle der Förderprogramme 
 
• Mitarbeit bei Planung, Durchführung und Abrechnung landschaftspflegerischer Leistun-

gen 
 
• Übernahme landschaftspflegerischer Beratungs-, Kontroll- und Einsatzplanungsaufgaben 
 
Um diese Tätigkeiten sach- und fachgerecht durchzuführen, werden die Teilnehmer des 
Lehrganges in 17 Lehrgangswochen (einschließlich Prüfungen) intensiv vorbereitet. 
 
Die Ausbildung umfasst Kenntnisse der Grundlagen von Naturschutz und Landschaftspfle-
ge, die Fähigkeit zur Informationstätigkeit und Besucherbetreuung sowie zur Durchführung 
von Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege. 
Zusätzlich werden Kenntnisse über soziale und rechtliche Aspekte, das aktuelle Förderwe-
sen sowie Ausschreibung und Abrechnung von Arbeiten in der Landschaftspflege vermittelt. 
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Träger dieser Fortbildungsmaßnahme ist das Fortbildungszentrum für Landwirtschaft und 
Hauswirtschaft Almesbach, welches die Lehrgänge und Prüfungen in enger Zusammenar-
beit mit der Höheren Naturschutzbehörde Regensburg, der Bayer. Akademie für Naturschutz 
und Landschaftspflege (ANL) Laufen, sowie der Landesanstalt für Landwirtschaft Freising, 
durchführt. 
 
Am Montag, den 21. Juni 2010 führen wir in Almesbach ab 13 Uhr eine Informationsveran-
staltung durch (Tel. 0961/39020-0). Die erste Kurswoche startet am 20. September 2010 
an der ANL in Laufen. Anmeldeschluss ist der 30.Juni 2010. 
 
Die Lehrgänge werden am LVFZ Almesbach (Oberpfalz), an der ANL in Laufen (Oberbay-
ern), am LVFZ Schwarzenau (Unterfranken) und an der Landmaschinenschule Triesdorf 
(Mittelfranken) durchgeführt. Einzelheiten erhalten die Interessenten bei der Anmeldung 
oder auf  Wunsch. 
 
Die Lehrgangsgebühren betragen 750 € zuzüglich der anfallenden Kosten für An- und Ab-
fahrten, Übernachtungen und Verpflegung. Für Prüfungsgebühren werden weitere 180 € 
verlangt. 
 
Aus organisatorischen, fachlichen und räumlichen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf 20 
begrenzt. 
 
Anmeldung ist ab sofort bis zum 30. Juni 2010 möglich beim Fortbildungszentrum Almes-
bach, Baumannplatz 1, 92637 Weiden i.d.Opf. 
 
Ansprechpartnerin: Theresia Addokwei, Tel: 0961/39020-54 oder per email an lvfz-
almesbach@lfl.bayern.de  
 
Information im Internet: www.stmelf.bayern.de/berufsbildung/fortbildung 
 
 
Almesbach, 30.03.2010  
Fortbildungszentrum Almesbach  
 
 
 
 
Theresia Addokwei 
Landwirtschaftsrätin  


